
  

 
GEMEINDEAMT WARTH 

 
Warth, 24. Oktober 2018 

 

PROTOKOLL ZUR 28. SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG, 
MITTWOCH, 24. OKTOBER 2018 UM 19.30 UHR 

IM VEREINEHAUS 

 
Anwesende:   STROLZ Stefan 
   WEISSENBACH Christoph 
   STROLZ Markus 
   Mag. JÄGER Oswald 
   STROLZ Isolde 
   ROIDERER Markus  
   HUBER Florian 
   WALCH Thomas 
   BICKEL Michael, 1. Ersatz 
   MOLL Marcel, Gemeindesekretär - Schriftführer 

 
Entschuldigt:  HUBER Rainer 
  
Nicht entschuldigt: -- 
    
2 Zuhörer 
  
Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bestellung eines Schriftführers (§ 47 Abs 2 GG) 
3. Genehmigung des Protokolls vom 06. September 2018 
4. Vergabebeschlüsse 
5. Beratung und Beschluss über die Umstellung des Marketingbeitrages zur 

Werbegemeinschaft Warth/Schröcken auf Bettenbasis 
6. Beratung und Beschluss über die Änderung der Wasser- und Kanalordnung 
7. Beratung und Beschluss Gebühren und Abgaben 2019 
8. Beschluss Festlegung Hebesatz Tourismusbeitrag 2019 
9. Beschluss Ermächtigung zur Entgegennahme von Barzahlungen durch Bedienstete der 

Gemeindeverwaltung und vom Tourismusbüro 
10. Beschluss über Mitfinanzierung Flächenwirtschaftliches Projekt Warth 2017 – 

Verbauungsprojekt Wildbach Wannekopf- und Rappenköpflelawine 
11. Berichte  
12. Allfälliges 

 
 



 
Ad 1.) 
Bgm. Stefan Strolz begrüßt die Gemeindevertreter und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Ad 2.) 
Der neue Gemeindesekretär Marcel Moll wird als Schriftführer (§ 47 Abs 2 GG) 
einstimmig bestimmt. Er wird in Zukunft die Protokollführung in der Gemeindevertretung 
übernehmen. 
 
Ad 3.) 
Das Protokoll vom 06. September 2018 wird von der Gemeindevertretung einstimmig 
genehmigt.  
 
Ad 4.) 
Folgende Vergaben (Nettobeträge) sind noch zu genehmigen: 

 € 44.280,00 Rettungsauto 2017/2018 – Förderung Land € 20.000,00 

 € 45.000,00 Rettungsauto 2018/2019 – Förderung Land € 20.000,00 

 € 43.734,05 Wasserversorgung Warth Firma Siemens (Neubau Hochbehälter Warth 
und Update Visualisierung)  

 € 18.654,00 Kanalumlegung Firma Rüf für Dorfbahn / Heinzl  

 € 65.000,00 Schibus Winter 2018/2019 (Postbus GmbH bzw. Gde Schröcken als 
Verrechnungsstelle) 

 € 15.000,00 Schneeräumung Firma Rüf Winter 2018/2019  
 
Die angeführten Vergaben werden von der Gemeindevertretung einstimmig genehmigt.  
 
 
Ad 5.) 
Der Bürgermeister berichtet, dass laut geltender Kooperationsvereinbarung Warth – 
Schröcken seitens beider Gemeinden ein Gesamtwerbebudget von € 185.000,00 zur 
Verfügung gestellt wird. Dieser Betrag wird seitens der Skilifte Warth und Schröcken um 20 
% aufgestockt. Der Gemeindebeitrag wiederum wird zwischen den Gemeinden nach dem 
aktuellen Bettenschlüssel aufgeteilt. Laut aktueller Bettenstatistik beträgt der Schlüssel 39 % 
Schröcken / 61 % Warth.  
 
Der Beitrag von Warth beträgt für 2018 ca. € 113.000 (entspricht € 82,00 / Bett). Dieser 
Werbebeitrag wurde weder indexgesichert noch erfolgte in den letzten Jahren eine 
Erhöhung trotz steigender Kosten und Anforderungen im Marketingbereich bzw. auch 
Mehreinnahmen durch zusätzliche Betten oder Gebührenerhöhungen. Es wurde daher ein 
gemeinsamer Vorschlag ausgearbeitet, der einen fixen Beitrag in das Marketingbudget von € 
90,00 pro Bett vorsieht. Dadurch wirken sich Bettenzuwächse (Neubauten) und die damit 
verbundenen Mehreinnahmen aus den unterschiedlichen Abgaben direkt auf das 
Marketingbudget aus. Für das Jahr 2019 würde dies für die Gemeinde Warth einen 
Mehrbeitrag von ca. € 21.000,00 ergeben.  
 
Ebenfalls wird eine Hochrechnung mit zusätzlichen Betten in Warth und Schröcken bis 2021 
vorgestellt. Darin dürfte sich der Budgetanteil auf 56,40 % in Warth und 43,60 % in 
Schröcken verschieben.  
 



Die Gemeindevertretung ist der Auffassung, dass dieser Mehrbeitrag gerechtfertigt ist und 
beschließt einstimmig die Anpassung des Marketingbeitrages auf Bettenbasis mit einem 
Beitrag von € 90,00 pro Bett ab 01.01.2019.  
 
 
Ad 6.) 
Ein neues Kanalgesetz wurde vom Land gemacht. Die wesentliche Änderung ist, dass bis 
dato die Berechnung nach Außenwänden gemacht wurde – ab jetzt wird nach den 
Innenwänden berechnet. Der Grund dafür sind die besseren Sanierungsmaßnahmen und 
die damit verbundenen dickeren Außenwände. Um dies aufzufangen erhöht sich die 
Bemessungsgrundlage von 27% auf 29% gerechnet nach der Geschoßfläche innen. 
Die Anpassungen und Erhöhungen werden gesetzlich vorgegeben. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Änderung der Kanalordnung. 
 
Bei der Wassergebührenordnung verhält es sich gleich wie bei der Kanalordnung.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig auch die Änderung der Wassergebühren-
ordnung. 
 
 
Ad 7.) 
Die Erhöhung der Gästetaxe ab 01.12.2018 auf € 2,70 wurde schon letztes Jahr 
beschlossen. Ab 01.12.2019 wurde letztes Jahr schon der Höchstsatz beschlossen. Dieser 
Höchstsatz wurde jedoch jetzt von € 2,86 (letztes Jahr) auf € 3,91 erhöht. Nach Diskussion 
einigt man sich auf die Erhöhung der Gästetaxe ab 01.12.2019 auf € 2,80. 
 
Die Müllgebühren außer der Müllgrundgebühr bleiben gleich – für den Biomüll gibt es 
einen gemeinsamen Vorschlag Bregenzerwald. 
 
Die restlichen Gebühren wurden entsprechend dem Vorarlberger 
Lebenshaltungskostenindex angepasst. 
 
Für die Zweitwohnsitzabgabe wurde die Einhebung des Höchstsatzes schon früher 
beschlossen. Dieser Höchstsatz ist vom Land von 16,76 auf 17,11 pro m2 erhöht worden.  
 
Die Gebühren und Abgaben werden wie folgt einstimmig von der Gemeindevertretung 
genehmigt: 
 



Gebühren und Abgaben 2019

Index - Basis Vbg. Lebenshaltungskosten 2000 = 100 2018

Gültigkeits- Index-Ziffer eingehoben Index-Ziffer errechnet Vorschlag

datum jew eils Jan Jul.18 mit Index

Gültigk.jahr

1. Grundsteuer:

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 500% 500% 500%

b) für sonstige Grundstücke 500% 500% 500%

2. Kommunalsteuer 3,00% 3,00% 3,00%

3. Gästetaxe:

01.12. - 30.11. 2,70     ab 01.12.18 140,50 2,40      140,50                      2,70       2,70         bereits beschlossen

2,80         ab 01.12.2019

4. Tourismusbeitrag

Hebesatz lt. Verordnung 1,81      1,81         

5. Hundesteuer:

je Tier 50,90   ab 01.01.05 108,90 64,00     140,50                      65,67     66,00       

6. Abwasserreinigung / Wasserversorgung netto

a) Kanalgebühren 2,20     ab 01.12.17 138,70 2,20      140,50                      2,23       2,23         

b) Kanal-Anschlussgebühren pro m2
33,67   ab 01.01.07 112,70 41,00     140,50                      41,98     42,00       

c) Wasserversorgung:

Zählermiete klein 32,60   ab 01.01.11 122,20 37,00     140,50                      37,48     38,00       

Zählermiete groß 45,00   ab 01.01.11 122,20 51,00     140,50                      51,74     52,00       

Verbrauch pro m3
1,40     ab 01.12.17 138,70 1,40      140,50                      1,42       1,42         

d) Wasser-Anschlussgebühren pro m2
33,67   ab 01.01.07 112,70 41,00     140,50                      41,98     42,00       

7. Müllgebühren brutto (inkl. 10 % MwSt.)

Biosack 8 l Gebühren- 0,90     ab 01.01.17 136,30 0,90      140,50                      0,93       0,90         

Biosack 15 l vorschlag 1,50     ab 01.01.17 136,30 1,50      140,50                      1,55       1,50         

Biomüll 120 l Bregenzerw . 8,30      8,30         

Biomüll 660 l 45,65     45,65       

Müllmarken/Säcke 60 l 5,70     ab 01.01.17 136,30 5,50      140,50                      5,88       5,50         

Müllmarken 110 l 10,50   ab 01.01.17 136,30 10,50     140,50                      10,82     10,50       

Müllmarken 120 l 11,40   ab 01.01.17 136,30 11,40     140,50                      11,75     11,40       

Müllmarken 240 l 22,80   ab 01.01.17 136,30 22,80     140,50                      23,50     22,80       

Container 660 l 52,10   ab 01.01.17 136,30 52,10     140,50                      53,71     52,10       

Container 800 l 60,00   ab 01.01.17 136,30 60,00     140,50                      61,85     60,00       

Container 800 l gepresst 120,00  ab 01.01.17 136,30 120,00   140,50                      123,70   120,00     

8. Müllgrundgebühr (inkl. 10 % MwSt.)

1-2 Personen 44,00   ab 01.01.17 136,30 45,00     140,50                      45,36     46,00       

3-4 Personen 66,00   ab 01.01.17 136,30 67,00     140,50                      68,03     68,00       

über 4 Personen 77,00   ab 01.01.17 136,30 78,00     140,50                      79,37     79,00       

Hotels 77,00   ab 01.01.17 136,30 78,00     140,50                      79,37     79,00       

Gastronomie 77,00   ab 01.01.17 136,30 78,00     140,50                      79,37     79,00       

Gewerbe ohne Betten 77,00   ab 01.01.17 136,30 78,00     140,50                      79,37     79,00       

Vermietung pro 5 Betten 6,00     ab 01.01.17 136,30 6,00      140,50                      6,18       6,00         

Zweitwohnsitze 66,00   ab 01.01.17 136,30 67,00     140,50                      68,03     68,00       

Selbstversorgerhäuser 77,00   ab 01.01.17 136,30 78,00     140,50                      79,37     79,00       

Sonstige Gebäude 76,00   ab 01.01.17 136,30 77,00     140,50                      78,34     78,00       

9. Friedhofsgebühren (keine MwSt.)

Reihengräber für Kinder und Erwachsene 254,40  ab 01.01.02 103,60 338,00   140,50                      345,01   345,00     

Doppelgräber für Kinder und Erwachsene nebeneinanderliegend 508,70  ab 01.01.02 103,60 675,00   140,50                      689,89   690,00     

Sondergräber - Grabkammer als Einzelgrab 508,70  ab 01.01.02 103,60 675,00   140,50                      689,89   690,00     

Sondergräber - Grabkammer als Familiengrab 726,70  ab 01.01.02 103,60 965,00   140,50                      985,53   985,00     

Urnengräber 218,00  ab 01.01.02 103,60 289,00   140,50                      295,65   295,00     

Urnennischen 363,40  ab 01.01.02 103,60 482,00   140,50                      492,83   490,00     

Aufbahrungsgebühr 36,30   ab 01.01.02 103,60 48,00     140,50                      49,23     50,00       

10. Tourismus

Meldeblock (100 Stk.) 20,00   ab 01.02.07 112,70 24,00     140,50                      24,93     25,00       

11. Zweitwohnsitzabgabe - Ortsklasse A

pro m² 16,76     17,11     Höchstsatz

lt. VO Land

12. Kindergartenbeitrag

pro Kind und Monat ab 01.01.18 50,90 31 Betreuungsstd./ Vorgabe Land 50,90       

13. Holder Räumgerät (inkl. 20 % MwSt.)

pro Stunde und Fahrer 126,00

Basis 2019

 
 
 
Ad 8.) 
Die Verordnung zur Einhebung des Tourismusbeitrages für das Jahr 2019 wird mit einem 
Hebesatz von 1,81% einstimmig beschlossen. 
 



 
Ad 9.) 
Die Ermächtigung zur Entgegennahme von Barzahlungen durch Bedienstete der 
Gemeindeverwaltung und dem Tourismusbüro wird einstimmig zugestimmt. Die 
Gemeindeverwaltung beschließt jeweils einstimmig die Ermächtigungen. 
  
Ad 10.) 
Die Wildbach und Lawinenverbauung beabsichtigt die Instandhaltung und den Verbau des 
Wannenkopf- und Rappenköpflelawine. Dazu benötigt sie die Genehmigung der 
Gemeindevertretung zur Mitfinanzierung des Projektes. Die Gemeinde hat eine 20 % 
Beteiligung – Gesamt € 510.000,00.  Das Ganze wird auf 4 % hinunter gedeckelt. 
 
Die Mitfinanzierung wird von der Gemeindevertretung einstimmig beschlossen. 
 
Ad 11.)  
11.09.18 Infoveranstaltung Finanzierung Tourismus Bregenzerwald  
11.09.18 Treffpunkt Landeshauptmann Bregenzerwald  
17.09.18 Besprechung Gemeinde Lech (Brückensanierung)             
18.09.18 Kollaudierung Schneeanlage Warth 
19.09.18 Skibus Sitzung in Schröcken  
19.09.18 Bauverhandlung Haus Guggis 
21.09.18 Sitzung der internationalen Walservereinigung 
26.09.18 Sitzung des Krankenpflegevereins Tannberg 
28.09.18 Workshop Walservereinigung Lech, Warth & Schröcken 
04.10.18 Nachverhandlung Hotelprojekt Pure (Vizebürgermeister) 
22.10.18 Gemeindevorstandssitzung 
23.10.18 Begehung Rodelbahn mit ökologischer Bauaufsicht und Firma Rüf 
23.10.18 Filmpräsentation Verabschiedung altes Feuerwehrauto im Kino Rankweil 
24.10.18 Besprechung Wanderbus Sommer mit Lech 
 
Vorstellung Wasserspielplatz Warther See – die Sache soll weiterverfolgt werden 
 
Ad 12.) 
Ein Gemeindevertreter fragt nach dem Stande der Bauverhandlung beim Haus Guggis.  
Eine Anfrage kommt betreffend Wasserversorgung Hochkrumbach. Betreffend 
Schneeräumung im kommenden Winter und der Straßenquerung beim Hotel Pure sind 
ebenfalls Anfragen eingegangen. 
  
 
 
Sitzungsende:  20.45 Uhr 
 
 
 
 
…………………………….      …………………………… 
 Bgm. Stefan Strolz    Sekretär Marcel Moll 
     (Schriftführer) 


